
Manchmal, wenn man draußen ganz leise ist, kann man sie hören, die Feen,

Trolle, Kobolde und allerlei andere Zauberwesen, die unter uns wohnen. Sie
kichern, stolpert man im Wald über eine Baumwurzel, schmatzen, räubern sie
gerade einen Beerenstrauch oder stöhnen, ist der Mensch unachtsam und
macht (ausversehen) etwas in der Natur kaputt. Der Winter ist mit seinen

langen Nächten und dem Frühnebel DIE Jahreszeit dieser drolligen Gesellen.

Sie zeigen sich uns Menschen selten bis nie, denn allzu oft hat sich in der
Geschichte gezeigt, dass der Mensch mit unergründlichen Geheimnissen und
Zauberei nur schwer umzugehen weiß. Trotzdem sind sie da und wollen in

friedlicher Gemeinschaft mit uns leben. 
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SO KÖNNTE ES AUSSEHEN:

Hast du Lust den Feen, Kobolden und Trollen etwas Gutes zu tun? Dann
kannst du draußen im Garten, im Park oder im Wald kleine Behausungen für

die Zauberwesen bauen oder vielleicht auch Spielgelegenheiten für die
Zauberwesen-Kinder. Alles was du dafür brauchst, findest du in der Natur.

Lass deiner Fantasie und Kreativität freien Lauf!
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